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Zitat von Firelilly

Junge, Junge, wir haben sehr viele Jahre studiert um dann ein mäßiges Gehalt zu
bekommen. Der Lehrerberuf wird nur durch den Beamtenstatus (Unkündbarkeit etc.)
halbwegs attraktiv. Aus finanziellen Erwägungen lohnt es sich nicht den Beruf zu
ergreifen.

Und dann noch das eigene Geld ausgeben, damit der Unterricht besser wird? So
abstruse Ideen hört man wirklich nur im Lehrerberuf.

Demnächst fängt der Konditor an auf seinem eigenen Grundstück Erdbeeren
anzubauen, weil die besser schmecken, und die dann in die Kuchen zu stecken. Ohne,
dass er den Preis dafür anhebt natürlich, sondern so, dass er davon gar keinen
zusätzlichen Gewinn, sondern nur Zusatzkosten und Zusatzarbeit hat.

Im Falle des Konditors könnte man vllt sogar damit rechnen, dass die besonders
leckeren Kuchen vllt sogar mehr Kunden anziehen, was ihm dann langfristig doch zu
Gute käme.... aber der Konditor würde Dir trotzdem den Vogel zeigen für den
Vorschlag, denn es ist ein klares Minusgeschäft.

Hier im Forum könntest Du allerdings ein paar likes bekommen für den Vorschlag
Material anzuschaffen, das stimmt wohl. Lehrer machen sowas und finden sowas toll!

Mäßiges Gehalt = verbeamtet, Single, A13 Stufe 1, Bayern…..3600€ netto als Berufsanfänger.
Ab 3529€ netto als Single gehörst du zu den oberen 10% unserer Gesellschaft und somit zu den
Reichen ��

Themenersteller:

Bücher etc kannst du steuerlich abgelten (Wenn du schon freiwillig alles selbst kaufst) oder, in
Absprache mit den Kollegen, aus Exemplar für den Fachbereich bestellen (über die Schule)
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